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Neuer Fliegerangriff auf England
Kühle Handelspolitik

Von einem preußiſchen Landtagsabgeordneten

Der preußiſche Handelsminiſter Sydow hat im Abgeord
reren einige allgemeine Geſichtspunkte für unſere künf

tige Handels und Wirtſchaftspolitik gemacht die ſchon um
des Redners willen weiteſte Beachtung verdienen Denn der
Handelsminiſter des größten deutſchen Bundesſtaates zeich
net ſelbſtverſtändlich vor breiteſter Oeffentlichkeit keine
Richtlinien über deren Richtigkeit er ſich nicht mit den maß
gebenden Stellen der Reichsleitung in vollſter Uebereinſtim
mung befände Das darf man aber in dieſem Falle um ſo
mehr annehmen als Herr Sydow natürlich bei der Erörte
rung ſeines Etats im Abgeordnetenhauſe auf eine Be
ſprechung der künftigen Handelspolitik vorbereitet ſein
mußte und deshalb gewiß nicht bloß einige Gelegenheits
und Verlegenheitsſätze zum beſten gegeben hat

Zunächſt muß feſtgeſtellt werden daß die miniſteriellen
Ausführungen eine Reihe von Selbſtverſtändlichkeiten all
meinſter Natur enthielten Niemand wird beiſpielsweiſe
beſtreiten wollen daß Herr Sydow ganz im Rechte iſt wenn
er ſagt Wirtſchaftliche Fragen ſind keine Gefühlsfragen
oder wenn er fordert daß wir bei der Regelung unſerer
wirtſchaftlichen Beziehungen auch gegenüber den Bundesge
noſſen das deutſche Intereſſe nicht aus den Augen laſſen
ſollen Solche allgemeinen Wahrheiten rennen offene Türen
ein und wären aus dem Munde eines Miniſters glattweg
unverſtändlich wenn ſie nicht im Zuſammenhang der übrigen
Darlegungen einem ganz beſtimmten Zwecke hätten dienen
ſollen Es war offenbar die Abſicht in den köſtlichen Be
getſterungswein der deutſch öſterreichiſch bulgariſch türkiſchen
Verbrüderungsfreunde etwas Waſſer zu gießen Dieſe Ab
ſicht iſt denn auch völlig gelungen im ganzen Hauſe und
ſpäter bei allen Leſern der Miniſterrede iſt der Eindruck vor
herrſchend daß der preußiſche Handelsminiſter als einer der
maßgebendſten Faktoren einer allzu engen wirtſchaftlichen
Annäherung mit unſeren Bundesgeneſſen vor allem Oeſter
reich Ungarn mindeſtens recht kühl gegenüberſteht

Herrn v Sodows Parole heißt ruhig abwarten Erſt
muß man doch einmal wiſſen meint er wie Handel Jnduſtrie
und Landwirtſchaft bei uns und in OeſterreichUngarn ſelbſt
zur Frage engerer Wirtſchaftsgemeinſchaft ſtehen und da
rüber ſchwebt noch ein ziemlich dichter Schleier Uns ſcheint
daß ſich hier der Herr Miniſter doch wohl irrt Ueber den
Willen weiterer wirtſchaftlicher Annäherung herrſcht in allen
waßgeblichen Wirtſchaftskreiſen hüben und drüben ganz ge

wiß keinerlei Unklarheit Kriegin welchem Wirtſchaftsfragen wie nie zuvor eine Rolle
ſwielen ja einen Hauptteil der Entſcheidung ausmachen
hämmern auch dem verbiſſendſten Partikulariſten die Er
enntnis in den Schädel daß es mit dem gemeinſamen
Waffenkampf allein nicht mehr getan iſt daß eine gemein
ame Wirtſchaftsführung zum Durchhalten und Siegen für
die Zukunft ganz unentbehrlich wird Nur über die
Wege zum Ziele vielleicht auch über Einzelheiten
des Zieles ſelbſt herrſcht bei uns und bei unſeren be
reundeten Nachbarn noch manche Anklarheit vielleicht auch
Meinungsverſchiedenherten Aber gerade dieſer Uinſtand
darf doch wohl als Anlaß nicht zu ruhigem Abwarten ſon
dern vielmehr zu eifrigem Arbeiten und Drängen grwertet
werden Wer da weiß daß er beſtimmt und bald über einen
Serg hinüber muß dem iſt mit gemählichem Langfamtun
gar nicht genützt im Gegenteil der verliert leicht den Mut
wenn er zu lange ögert

Für die eifrige Förderung einer wirt chaftlichen An
wäherung ſpricht vor allem auch der gegenwärtige günſtige
Jeitabſchnitt Jn den Tagen des Wiener Kongreſſes wo
wan bereits an einem Wirtſchaftshund zwiſchen Preußen
und Oeſterreich arbeitete und bei Bismarcks Beſtrebungen
auf engeren Zuſammenſchluß der beiden Nachbarreiche haben
De Zeitumſtände nicht ſo ſehr auf ein Gelingen des Werkes
ngedrängt wie gegenwärtig Unter dem Donner derKanonen der gemiſchten Truppenverbände in der Not und
Sree gemeinſamer Kriegserlebniſſe öffnen ſich alle Herzen
und Köpfe der Wirtſchaftsnotwendigkeit Mittel
europas Nicht aus Gefühleſchwäche ſondern aus der
laren Erkenntnis daß weder die einzelne Großmacht auf
ich allein geſtellt wirtſchaftlich wie mikitäriſch durchzuhalten
imſtande wäre noch daß man noch einmal ſpäterhin gemein
am in einen ſolchen Krieg gehen könnte ohne vorherige
zngſte Militär und Wirtſchaftsgemeinſchaft Gerade die
Anle Vernunft das kalte Abwägen der eigenen nationglen
Lebensintereſſen zwingt zu ſolcher Ueberzeugung und ſiegt
über etwaige Gefühlswiderſtände

Freilich darin hat Herr Sydow nicht unrecht daß er
bei der Beſprechung mitteleuropäiſcher Wirtſchuftspläne
an Deutſchlands Welt und Ueberſeehandel erinnert Auf
den können wir nach Friedensſchluß nicht verzichten auch
unſeren Verbündeten zuliebe nicht Das wünſchen die aber
auch keineswegs im Gegenteil ſie wollen wirtſchaftlich davon
mit profitieren Was folgt daraus Dasſelbe was offen
ar der Miniſter un ausgeſprochen anraten will Daß wir
ans nicht jetzt während des Krieges ſchon mit unſeren Bun
esgenoſſen in allen einzelnen Handels Und Wirtſchafrs
agen ſchon bis auf die Paragraphen genau feſtlegen Das
wäre natürlich falſch Ein Handelsvertrag einſeitig mit

Heſterreich Ungarn abgeſchloſſen könnte uns bei Friedens

Die Erfahrungen dieſes Krieges

Halle Montag den 21 Februar

WTB Berlin 21 Februar Amtlich Am 20 Fe
bruar mittags griffen Marineflugzeuge die engliſche Küſte
an Es wurden Fabrikanlagen in Deal Bahn und Hafen
anlagen ſowie ein Gaſom ter in Lowestoft ausgiebig und
mit gutem Erfolg mit Bomben belegt Hauptbahnhof und
Hafenanlagen von Lowestoft wurden mehrfach getroffen
Der Gaſometer brach unter der Wirkung einer Vombe zuſam
men Ferner wurden in den Downs zwei Tankdampfer be
worfen Trotz Veſchießzung und Verfolgung durch feindliche
Flieger ſind unſere Flugzeuge ſämtlich wohlbehalten zurück
gekehrt

e B Rotterdam 21 Februar Ueber den geſtri
gen deutchſen Fliegerangriff auf England meldet Reuter
folgendes Ein deutſches Flugzeug ließ mehrere Bomben in
der Nähe des Leuchtſchiffes Kentihſ Kanve fallen Ein an
deres Waſſerflugzeug warf 16 Bomben auf mehrere Orte der
Grafſchaft Kant 2 Bomben vernichteten die Dächer von
Häuſer und ein Kirchenfenſter Ferner tötete eine Bombe
die auf den Strand fiel einen Matroſen und einen Bürger
Jm ganzen gab es 4 Tote Ueber die Zahl der Verwundeten
meldet Reuter nichts Zwei engliſche Waſſerflugz uge
ſtiegen auf um den Feind zu verfolgen der jedoch unbehelligt
entkam
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Luftbombardement flandriſcher
und franzöſiſcher Städte

WTB Großes Hauptquartier 21 Febr

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Ypern wurde ein engliſcher Handgranaten

angriff gegen unſere neue Stellung am Kanal abgewieſen
Südlich von Loos mußte ſich der Feind von unſerer Trichter
ſtellung wieder zurückziehen an der Straße Lens Arras griff
er vergeblich an

Unſere Flugzeuggeſchwader griffen mit vielfach beobach
tetem Erfolge rückwärtige feindliche Anlagen u a in Furnes
Poperinghe Amiens und Lunseville an

Oeſtlicher Krſegsſchauplatz
Vor Dünaburg ſcheiterten ruſſiſche Angriffe Kleinere

feindliche Vorſtöße wurden auch an anderen Stellen der Front
zurückgeſchlagen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues
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Oberſte Heeresleitung

verhandlungen mit unſeren Feinden ſehr unbequem werden
Das ſoll und darf nicht ſein im öſterreichiſchungariſchen
Wirtſchaftsintereſſe ebenſo wenig wie in unſerem eigenen
Aber daran denkt und arbeitet ja auch noch niemand Viel
mehr bemühen ſich alle die Verbände Kräfte Einzelperſonen
hüben und drüben noch immer mit der Aufdeckung der Grund
linien der Feſtlegung allgemeinſter Geſichtspunkte um den
Intereſſen beider Teile gerecht werden und eine Regelung
der Veoziehungen ſchaffen zu können die dauernden Beſtand
und zunehmende Einigung garantiert Dieſen Beſtrebungen
ſoll man aber kein kühles langſam ſondern ein auſmun
terndes vorwärts entgegenrufen nicht aus Gefühl
ſondern aus wohlerwogenem Eigennutz

Vielleicht muß ein verantwortlicher Miniſter anders
über dieſe Dinge reden als der Durchſchnitts Staatsbürger
Der aber ſoll ſich die Freude an der gegenwärtigen Entwick
lung unſerer wirtſchaftlichen Annäherung an Oeſterreich
Ungarn nicht vergällen laſſen Jmmer weitere Kreiſe drüben
und hier bei uns werden warm für ein einiges wirtſchaft
liches Zuſammenarbeiten immer mehr Verbände und Orga
niſationen verſuchen gemeinſam eine Verſtändigung anzu
bahnen die befürwortende Literatur wächſt mit jedem Tage
Mitteleuropa als wirtſchaftliche Einheit iſt auf dem An
marſch und diesmal wird ſie das iſt unſere feſte Ueberzeuung keine Macht der Welt mehr auf ihrem Wege auſgu

halten vermögen

Vom Balkan
Benizelos gegen König Konſtantin

c B Sofia 19 Febr Campagna veröffentlicht fol
gendes Die innere Lage Griechenlands wird von Augenblick
z Augenblick kritiſcher Venizelos deſſen antidynaſtiſche

ſeit Februar v J ſich ſchüchtern hervorwagte hat

1916
c eccc c c

ſtabschef Dusmanis den er als Werkzeug der deutſch
freundlichen Neigungen der Krone bezeichnet erklärt und
bereitet einen inneren Aufſtand gegen König Konſtantin
vor Am meiſten ermutigt ihn die Unterſtützung der Entente
geſandten vornehmlich Elliots der faſt täglich mit Venizelos
Beratungen abhält

Italien beſchwert ſich bei Griechenland
e B Lugano 2l Februar Corriere della Sera

meldet aus Athen Der italieniſche Geſandte Graf Vosdari
hat Skuludis eine Note des Miniſters Sonnino mitgeteilt
worin die italieniſche Regierung ihren lebhaften
Unwillen über den Zwiſchenfall in der griechiſchen
Kammer ausſpricht Die Spannung über den Ausgang des
Zwiſchenfalls in Athen iſt groß

Auf einem franzöſiſchen A Boot weggeführt
c B Rotterdam 21 Februar Die auf Chios verhaf

teten Konſuln Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns wurden
der Daily Marl zufolge auf einem franzöſiſchen Unterſee
boot fortgeführt Wohin Red Der deutſche Geſandte in
Athen proteſtierte bei der griechiſchen Regierung

Die Kämpfe in Albanien
e B Kriegspreſſequartier 21 Februar Unter den un

geheuren Schwierigkeiten die das öde Bergland und die Un
gangbarkeit der wenigen elenden Saumpfade bieten fetzen
die öſterreichiſch ungariſchen Truppen den Vormarſch in
Mittelalbanien fort Abermals hat es einen heftigen Zu
ſammenſtoß zwiſchen den Vorpoſten oder vielmehr Nachhuten
der italieniſchen Garniſon von Durgzzo und den vorgeſcho
benen k und k Truppen gegeben Die öſterreichiſchungari
ſchen Heeresteile die vor kurzem bei Valias eine Ab
teilung von Eſſads Anhängern ſowie ſerbiſche Soldaten ge
ſchlagen hatten waren der ſogenannten Straße folgend durch
das Hügelland bis Bazar Sjak vorgedrungen wo die
Straße den Arzenvbach kreuzt um dann durch die Küſtenebene
hindurchführend das nur ein kleines Dutzend Kilometer ent
fernte Durgazzo zu erreichen Die Stellung vor Bazar Sjak
war von einer italieniſchen Abteilung beſetzt Während bei
Bazar Sjak der Zuſammenſtoß mit den Jtalienern auf dem
neuen Kampfplatze mit einem Erfolge der Unſrigen endete
errangen in der Gegend von Elbaſſan ſkipetarſche Scharen
unter der Führung öſterreichiſch ungariſcher Offiziere ſchöne
Erfolge indem ſie Berat einen der hiſtoriſchen Hauptorte
Albaniens eroherten Berat liegt auf halbem Wege
zwiſchen Elbaſſan und Valona Die von anderen Albaner
ſcharen beſeten Ortſchaften Ljusnag und Pekinj liegen nord
weſtlich Berat Die ſogenannte Armee des vierverbands
freundlichen Albanerführers Eſſad iſt nicht imſtande ſtär
keren Widerſtand zu leiſten Wie alle Kenner des Landes
verſichern gehören außerordentliche Energie und der Rah
men einer guten modernen Heeresorganiſation dazu um
aus den unzuverläſſigen Albanern brauchbare Truppen zu
machen Ein Eſſad konnte das nicht Daß der k und k
Heeresleitung ſtipetariſche Scharen bereits ganz gute Dienſte
leiſten zeigt was mit Disziplin und Organiſation noch in
dieſem Lande zu erreichen iſt
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Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 20 Februar Das Haupt

quartier teilt mit An den Dardanellen wurden am 18 Fe
bruar zwei feindliche Kriegsſchiffe die Sedd ul
Bahr und Tekke Burun beſchoſſen von mehreren Granaten
unſerer Batterien getroffen und mußten ſich entfernen
Am 19 Februar zwangen gleichfalls unſere Batterien einen
ſeindlichen Monitor der die Höhe von Sedd ul Bahr beſchoß
dem Feuer zu weichen Am 17 Februar bombardierte einer
unſerer Flieger ein bei Mudros ankerndes Transportſchiff
an deſſen Vorderteil ein Brand hervorgerufen wurde Sonſt
nichts von Bedeutung

Der Erzerumerfolg wird immer kKleiner
c B Rotterdam 21 Februar Die Daily Mail mer

det aus Athen Nach Jnformationen aus Diplomatenkreiſen
ſollen die Ruſſen in Erzerum 5000 Mann gefangen genonm
nen haben Die genaue Anzahl iſt aber nicht bekannt Aha
d h Rußland flauft Gefangene zuſammen Red Die Ruſſen
hatten die Feſtung nicht eingeſchloſſen weshalb der größte
Teil der Garniſon entkam Die Türken nahmen auch ihre
Feldgeſchütze mit Was in Ruſſeghände fiel ſind meiſtens
alte Modelle Der Temps findet die bisherigen Berichte
über Erzerum unklar Die Ruſſen hatten wenig ſchwere Ar
tillerie Die Türken bewieſen ber Plewna daß ſie zähen
Widerſtand leiſten können Der Fall von Erzerum nach
fünftägigem Nahkampfe ſei unerklärlich falls nicht ange
nommen werden müſſe daß Verra temithalf Der Temps
erwartet ungeduldig die Zahl der Gefangenen worüber die
Ruſſen ſchweigen und er warnt vor übertriebenen Hoff
nungen daß etwa Anatolien bedroht ſei denn man dürfe
nicht vergeſſen daß dort Muſelmanen wohnen welche die
ruſſiſchen Streitkräfte zerſplittern würden während bisher

nunmehr offengegenden Thron und den General l die Armenier den Ruſſen halfen
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Von der Wefffront
Deutſche Bomben auf Furnes

WTB Berlin 21 Februar Amtlich Marine
flugzeuge belegten am 20 Februar Flugplatz und Trup
penlager von Furnes ſüdöſtlich von La Panne aus
giebig mit Bomben Die Flugzeuge ſind unverſehrt zu
rückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine
Engliſches Eingeſtändnis unſeres Ypern Erfolges

c B Rotterdam 19 Febr Reuter meldet aus London
Der Berichterſtatter des britiſchen Hauptquartieres ſagte
Nach dem letzten deutſchen Angriff war ein Niemandland
entſtanden mit engliſcher und deutſcher Jnfanterie zu beiden
Seiten kleiner Höhen die zuvor von den Engländern beſetzt
waren Dieſe Höhen liegen an der Nordſeite des Kanals
Ypern Comines Jn der Nacht zum Sonntag ſprengten die
Deutſchen Minen und beſchoſſen eine halbe Stunde die
Stellung der Engländer Die Beſchießung war furchtbar

ar ſtürmten die Deutſchen in Maſſen und erreichten die
öhen

Völliger Mißerfolg Briands in Rom
e B Lugano 21 Febr Das Tagesereignis in Italien

iſt ein Pariſer Artikel des Secolo in dem der Mitarbeiter
des Blattes Campolonghi ſeit langem das rein franzöſiſche
gfghroyr Briands und Poincarés den vollſtändigen
Mißerfolg der Reiſe Briands feſtſtellt um
Jtalien durch Drohungen mit der Mißſtimmung Frankreichs
gefügig zu machen Campolonghj erklärt zunächſt

Briand verlangte keine Kriegserklärung an Deutſch
land weil die reſtloſe Annahme der übrigen Vorſchläge
Frankreichs Jtalien früher oder ſpäter in den
tatſächlichen Kriegs u re mit Deutſchland geſtellt hätte Dieſe orſchläge Frankreichs und
Englands betrafen ſofortige Schaſfung zweier permanenter
Konferenzen in Paris eine politiſche und eine militäriſche
die direkt über alle Kriegshandlungen des Vierverbandes
ohne die Befragung der Regierungen für jeden einzelnen
Fall entſcheiden ſollten Dieſe Vorſchläge hat Jta
lien rundweg ab gelehnt wie Campolonghi voll
Bitterkeit enthüllt Jtalien ſtimmte nur der Einberufung
einer vorbereitenden Konferenz in Paris zu die erſt über
die Zweckmäßigkeit der Einrichtung permanenter Konferen
jen entſcheiden ſoll Dieſer Vorſchlag hat die Engländer und
Franzoſen ſehr verſtimmt Sie drängen daher daß wenigſtens

ne Cadorna oder Salandra perſönlich nach Paris
gehen
Der Secolo ſchließt ſeinen Artikel mit einem hef

tigen Angriff gegen die Regierung die eine höchſt unſichere
Lage geſchaffen habe Entweder ſagt das Blatt hält man
die Vorſchläge Briands für annehmbar dann empfahl
ſich ihre Annahme ohne Verzögerung oder man hält ſie für
unannehmbar und dann erweckt man durch die Verzögerung
bei den Verbündeten eine gefährliche Täuſchung

Der Artikel erregt ungeheures Aufſehen Daß
die Verbündeten Italien in italieniſchen Blättern ſo ab
kanzeln zeigt wobin die Dienſtwilligkeit gewiſſer Zeitungen

enüber Frankreich und dem Botſchafter Barrère führt
Jedenfalls iſt aber nunmehr der Mißerfolg der Reiſe Bri
ands authentiſch feſtgeſtellt

23 Pariſer als Opfer bei dem letzten Zeppelin
angriff

c B Rotterdam 20 Febr Nach und nach ſickern Mel
dungen durch woraus deutlich genug hervorgeht daß der
letzte Zeppelin Angriff auf Paris in der franzöſiſchen Haupt
ſtadt gewaltigen Schaden angerichtet haben muß So erfährt
man jetzt daß er nicht weniger als 23 tote Opfer forderte

m R

Jtalien
Abflauen der italieniſchen Offenſive
c B Kriegspreſſequartier 19 Februar Der allmäh

lichen Steigerung der italieniſchen Angriffstätigkeit an der
Iſonzofront iſt überraſchend die Einſtellung der infanteriſti
ſchen Offenſive gefolgt Die feindliche Artillerie hat zwar

Stadt Theater

Das Narrengericht
Eine Singkomödie in zwei Bildern und einem Zwiſchenſpiel

von Otto Anthes
Muſik von Paul Graener

Spielleitung Leopold Sachſe
Muſſkaliſche Leitung Oskar Braun

Danach
Der Schneemann Ballettpantomime in 3 Bildern

Muſik von E W Korngold
Jnſzeniert von Leopold Sachſe

Muſikaliſche Leitung Hans Oppenheim
Paul Graener hat in Otto Anthes einenLibrettiſten gefunden deſſen feine Verſe muſikaliſchen Klang

haben und deſſen Werk e Schönheit voll iſt Emp
findungstief greift es ins Leben Das Liebesmotiv wird
variiert Die ſinnliche Leidenſchaft iſt in Waldeck verkörpert
die ſchwärmeriſch ſelbſtloſe Seelenliebe im Narren und in
Danni die Vereinigung beider zu ſtarker Gattenliebe die
leidenſchaftlich empfindet und doch zu Opfern bereit iſt

Dieſer Mannesliebe ſteht die hingebende Weibesliebe gegen
über die Liſa in ein paar Verſen treffend kennzeichnet

Ein Mädchenherz iſt auf der Suche
So lang es nicht in Liebe ſtill
Sein Gewähren und ſein Verſagen
Was es gibt und was es nimmt

t nur ein einziges heimliches Fragen
Wo iſt der Eine dem ich beſtimmt

Der lyriſche Gehalt des Textes verleiht ihm ſeinen Wert
die Handlung tritt demgegenüber in den Hintergrund und
doch bleibt auch ſie recht ſtark in ihrer ſchlichten Wirkung

Der Narr der Liſa in ſelbſtloſer entſagender Liebe er
eben F ſchlichtet einen bei der Hochzeit entſtandenen Streite avaliere des Kurfürſten von der Pfalz wohnen der

it bei und einer von ihnen Waldeck raubt Liſa beim
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Amtliche Meldung der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 20 Februar
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

m Yſer Kanal nördlich von Ypern wurde die eng455 Arie in etwa 350 Meter Frontbreite ge
ſt ür m t Alle Verſuche des Feindes in nächtlichen Hand
granatenangriffen ſeine Gräben zurückzugewinnen ſchei
terten 30 Gefangene blieben in unſerer Hand

Südlich von Loos entſpannen ſich lebhafte Kämpfe der
Feind drang bis an den Rand eines unſerer Sprengtrichter
vor

Südlich von Hébutérne nördli von Albert nahmen
wir bei einem erfolgreichen kleinen Nachtgefecht einige Eng
länder gefangen

Auf der übrigen Front keine beſonderen Ereigniſſe
Jm Luftkampf öſtlich von Péronne wurde ein mit zwei

Maſqhinengewehren ausgerüſteter engliſcher Dopp ldecker
abgeſchoſſen die Jnſaſſen ſind tot Unſere Flieger belegten
zahlreiche Orte hinter der feindlichen Nordfront ſowie Lun e
ville mit Vomben

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei Sawitſchi an der Bereſina öſtlich von Wiſchnew

brach ein ruſſiſcher Angriff in unſerem Feuer zwiſchen den
beiderſeitigen Linien zuſammen

Logiſchin und die Bahnanlagen von Tarnopol wurden
von deutſchen Fliegern angegriffen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſch ungariſche Heeresbericht
WTB Wien 20 Februar Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Jtalteniſcher Kriegsſchauplag
Jn den Judicarien ſteht unſer Werk Carriolg bei Lar

daro unter ſchwerem Mörſerſeuer An der Jſonzoſront
dauern die Geſchützkämpfe fort

Südöſtiicher Kriegschaupla t
Von Bazar Sjak wurde eine italieniſche Vorſtellung ge

nommen Weiter ſüdlich haben ſich unſere Truppen nahe an
die feindlich n Linien ſüdöſtlich von Durgzzo herangeſchoben r d nAn unſerer Seite kämpfende Albanergruppen haben booten einen Freibrief für Morde mit ſich irägt
Beral Ljusna und Pekinj b ſetzt Jn dieſen Orten wurden Sktaatsdepartement iſt verpflichtet den Gedanken zu be

Fämpfen daß diejenigen die Unterſeeboote geſetzmäßiüber 200 Gendarmen Eſſad Paſchas gefangen
Der Stellvertreter des Chefo des Generalſtabes

v Höfer Feldmartfchollentnant

nicht
unter Feuer zu halten doch iſt auch bei ihr ein weſentliches
Abflauen feſtzuſtellen

C adornas Vericht

W TB Rom 21 Februar Amtlicher Kriegsbericht vom
20 Februar Jm Suganata Tal ſetzte unſere Infanterie ihre
kleinen kühnen Streifzüge fort Dem Feinde wurden einige
Gefancçgene ab genommen Entlang der übrigen Front die
gewöhnliche Artillerietätigkeit Unſere Batterien beſchoſſen
Uggowitz im Fella Tal wo ſigrke Bewegungen von Truppen
und Munitionswagen gemeldet waren Ein feindlicher
Flieger warf einige Vomben auſ Ala ohne irgendwelchen
Schaden anzurichten

C igland
Eine Kritik die geeignet iſt Panik zu erzeugen

WTB London Februar Verſpätet eingetroffen
Jn der Unterhausſitzung vom 16 Februar brachte Johnſon
Hicks einen Zuſatzantrag zu der Adreſſe an den Thron ein
das Unterhaus bedauere daß die Thronrede keine Maßregeln
ankündige um den Luftdienſt auf eine feſtere und ſtärkere
Baſis zu ſtellen Redner kritiſierte die Untätigkeitder
Regierung vor dem Kriege und ironiſierte die
früheren Verſurechungen Churchills über die Schutzmaßregeln

Tanz einen Kuß Der Ehemann Danni dringt auf ihn ein
und die Kavaliere entblößen die Degen doch des Narren
Gelächter ſänftigt die Streiter nur zwiſchen dem jungen
Ehepaar bleibt weil Danni Liſa ein Entgegenkommen
vorwirft Verſtimmung zurück Um ſie zu beſeitigen wird
im Narrengericht der Spruch des Narren gefällt daß beide
bis zum Morgen allein bleiben müſſen Tönt die Ver
ſöhnungsglocke bis dahin nicht ſo ſind ſie geſchieden Danni
zwar grollt doch Liſa iſt voller Hingebung und bringt ihn
zuletzt dahin daß ſeine Eiferſucht ſchwindet und er nur ihr
Glück noch will Er iſt bereit ſie freizugeben Da wirft ſie
ſich ihm jubelnd an den Hals und die Verſöhnung iſt ge
ſchloſſen Der Narr aber läutet die Glocke

Der lyriſche Gehalt und das tiefe Empfinden der Dich
tung leider iſt das Zwiſchenſpiel das des Narren Seelen
u in ſtarken Schwingungen wiedergibt im Textbuche
nicht enthalten hat Paul Graener un feſtgehalten Namentlich die Jnſtrumentalmuſik ſchmiegt ſich
dem Text mit zartem Empfinden an Graener iſt dabei
eigene Wege gewandelt und hat ſich nicht von Wagner
und Richard Strauß beeinfluſſen laſſen Nichts
von beherrſchenden Motiven die der Muſik das Gepräge
geben Zarte Stimmungsmalerei in der die Geigen
die Führung haben Man könnte weit eher als an die
modernen Realiſten an die klaſſiſchen Meiſter des
ſchönen Klanges denken wenn nicht in der Vokalmuſik
teilweiſe ſtark realiſtiſche Momente wie die Streitſzene
und des Narren zerriſſene Diſſonanzen enthalten wären
Der erſte Aufzug iſt gerade darum vielleicht weniger wirk
ſam als das Zwiſchenſpiel und der zweite Aufzug in denen
der lyriſche Gehalt der Muſik weiter reiner zutage tritt
Die Wirkung im ganzen war ſtark trotzdem was ich be
dauerte der Komponiſt ſein Werk nicht ſelbſt dirigierte

e die Beſetzung der einzelnen Partien keine ſehr glück
e war
Oskar Braun hat die Wiedergabe ſehr korrekt und

ſtilrein geſtaltet doch iſt der Komponiſt ſicherlich an erſter
Stelle wen eine mpfindens Dolmetſch zu ſein Es
dürfte dabei wahrſcheinlich auch eine größere Wärme in der
leidenſchaftlichen Gefühlsdarſtellung erzielt ſein

gegen Luftangriffe Er hoffe daß mit der den en
e

Luftverteidigung Londons an den General Prch dem
nicht wieder Sand in die Augen geſtreut würde

Die Zeppeline flogen bei dem letzten Angriff adie Midlands nur 2000 bis 3000 Fu p daß die Abw e
geſchütze ſie hätten treffen müſſen Die Geſchütz wurden ent
weder nicht benutzt oder waren nicht da Ein Geſchüng an
der Oſtküſte feuerte auf einen lin und ſchoß vor
Der Rückſtoß war ſo groß daß das Geſchütz
und nicht mehr fouern konnte Eine Abwehrbatterie die et
wa 3000 Luadratmeilen verteidigen ſollte beſtand aus 10
Maxims aus dem Burenkriege Man könnte ebenſo mit
Blasrohren auf einen Elefanten ſchießen Redner fuhr fort
daß ſich auch an der Weſtfront die deutſchen Flugzeuge über
legen zeigen da ſie völlig ungehindert aufklären könnten

Unterſtaatsſekretär Tennant legte dar was die Re
gierung alles getan habe und ſagte ſolche Reden ſeien
geeignet eine Panik zu erzeugen t7

Amerikaniſche Anerkennung des deutſchen Stande
punktes in der ALoot Frage

WTB New Hork 15 Febr Funkſpruch verſpätet einetroffen Unter der Ueberſchrift Wer iſt Jeht S
ührt World in einem Leitärtikel aus Die Folgen vonDeutſchlands Entſchluß bewaffneten Handels

dampfern den Krieg zu erklären ſind ſicher weitreichende
Sie werden für die Neutralen Amerika eingeſchloſſen
ebenſo wie r die Kriegführenden verhängnisvoll ſein
Deutſchland kat die Anklage erhoben und wie behauptet
wird den Beweis dafür erbracht daß viele britiſche Handels
kagſfe nicht nur zum Angriff gegen Unterſeeboote bewaffnet
ind ſondern auch eine Marine Artilleriebeſatzung an Bord

und den Befehl t haben Unterſeeboote anzugreifen
ſobald ſie ihrer anſichtig werden Es gefällt England an

aß die deutſchen Unterſeeboote Piraten ſind
ber mit allen Flotten der Welt die mehr oder weniger

reich mit Unterſeebooten ausgeſtattet ſind wird es nicht
möglich ſein in der Preſſe noch lange zu leugnen daß Unterſeeboote ebenſo richtige Kriegsſchiffe nd wie Kreuzer oder

Dreadnoughts Deutſchland das eingewilligt hat ſeine
Unterſeeboote dem Geſetz entſprechend zu gebrauchen ſchlägt
keine Aenderung in den Kriegsregeln vor Die einzige
Aenderung die vorgeſchlagen wird wird von England vor
geſchlagen das wie Deutſchland behauptet darauf beſteht

t r die zum Krieg ausgerüſtet ſind und den Befehl
haben Unterſeeboote anzugreifen wenn ſie es r Gefahr
tun können nicht in Wahrheit Kriegsſchiffe ſind Das

aufgehört die öſterreichiſchungariſchen Stellungen

Staatsdepartement der Vereinigten Staaten hat mit Erfolg
der Theorie widerſprochen daß die Beſatzung von Unterſee

Das

ge
brauchen Piraten ſind und auf nichts anderes als auf das
Schickſal eines Piraten Anſpruch haben

Hermiſchte Kriegsnachrichten

Moras ruhmreiche Uebergabe
WTB London 19 Febr Reuter meldet amtlich Die

deutſche Garniſon in Mora in Nordkamerun hat ſich ergeben
Damit iſt die Eroberung der Kolonie vollendet

Notiz Am 27 Auguſt 1914 hatten engliſche Truppen
die in Mora ſtehende 3 Kompagnie unter dem Hauptmann
v Raben angegriffen waren jedoch unter ſchweren Ver
luſten zurückgeſchlagen Die Kompagnie hatte ſich darauf
in eine Bergſtellung in der Nähe von Mora zurückgezogen
in der ſie von engliſchen und franzöſiſchen Truppen einge
ſchloſſen wurde Ein im Dezember 1914 von Garua aus
unternommener Verſuch den Hauptmann v Raben zu ent
ſetzen mißlang Andererſeits ſcheiterten auch die vielen
feindlichen Verſuche die Stellung zu erſtürmen an der Wach

ſamkeit und dem Heldenmut der Beſatzung Anfang Sep
tember unternahm dieſe einen glücklichen Ausfall wie Kund
ſchafter berichtet haben in dem Kampfe ſollen der engliſche
Befehlshaber und mehrere ſeiner Offiziere gefallen ſein

Die letzten Nachrichten aus Mora trafen im Oktober
1915 in Jaunde ein Sie zeugten von dem vortrefflichen
Geiſte der die Beſatzung Europäer wie Farbige beſeelte
Die Nachricht von dem Fall von Garug die kurz zuvor nach
Mora gelangt war hatte nicht vermocht den Mut der Ver
teidiger zu erſchüttern ſie hatte nur den einmütigen Willen
beſtärkt auszuharren bis zum äußerſten Doch ging aus

e

Jn der Einzelwiedergabe war Kerzmann Dorf
ſchmied Danni zur eigentlich tragenden Partie geworden
und demgegenüber die lyriſche Darſtellung des Narren durch
Karl Strätz der im übrigen ſtimmwlich auch nicht völlig
auf der Höhe war in den Hintergrund gedrängt Die lyriſche
Grundſtimmung der Dichtung kam auch in der Partie der
Liſa nicht voll zur Geltung da Dina Mahlendorff trotz
mancher Vorzüge ihrer Schulung in der Höhe die Weichheit
des Tones vermiſſen ließ Emil Fiſcher Wirt dagegen
war kernig und friſch Auch die Kavaliere waren durch
Aug Roes ler Waldeck und Michael Runkel Sooneck
gut vertreten

Die feinſinnige Jnſzenierung durch Leopold Sachſe
die den Stimmungsgehalt namentlich in der Abendland
ſchaft voll herausholte kam der Aufführung zugute Der
Erfolg war zweifellos und fand in den zahlreichen Hervor
rufen ſeinen Ausdruck die zum Schluß den Komponiſten mit
allen Mitwirkenden vor die Rampe riefen Paul Graener
Singkomödie wird dieſem Erfolg ſicher noch weitere anreihen
und ihren Weg über alle großen Bühnen Deutſchlands
nehmen da er Eigenes gibt und muſikaliſch eigene Wege geht

Das läßt a weit weniger von E W Korngold
ſagen dem muſikaliſchen Wunderknaben der die Muſik der
Ballettpantomime Der Schneemann ſchuf Die Muſik war
anſprechend doch ohne Jndividualität angelernt nicht im
tiefſten Jnnern empfunden Tänze die ſich der Straußſchen
Melodik nähern ohne eigene Note die jedoch durch Oppen
heims lebendigen Vortrag ewannen Eine hübſche bildmäßige Darſtellung die die herein erzielte und dem
Texte angepaßte Tanzdarſtellungen die unter Amalie
Peters Leitung die Pantomime ausſchmückten brachten
der Geſchichte von Colombine die dem choleriſchen Ohein
eine Naſe dreht und mit Pierrot davongeht nachdem er
Schneemann den Oheim Pantalon noch brav a noſt t erdie wohlwollende Aufnahme Jn der Darſtellung Liſiete
ſich Amalie Peters als Colombine Hans Friedrich
mit ſeltener Beweglichkeit als Pantalon und Tini Sa

teinfeger war recht anſprechend

als

e Pierrot aus Auch Berta Kall weit als rn
Siegfried Dyck
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hervor daß Mangel an Munition drohteden ver et de l r einen glücklichen
der Beſatzung um 27 Rinder und Korn ergänztgusfa nur noch r einige Monate reichten Das unent

war lche Chinin und andere wichtige Medikamente waren
dehrliraucht Der Geſundheitszuſtand der Beſatzung hatte
n iſchlech ert infolge der einförmigen Koſt wütete unter
ich Eingeborenen der Skorbut
den Dhch weitere 6 Monate hat die heldenmütige Beſatzung

in dem ungleichen Kampfe ausgehalten Zu den
n en Nöten wird jetzt in der heißen Zeit doch der

el getreten ſein Da ſind den kraftloſen Händen
Waffen entglitten die deutſche Flagge die ſo lange über

die Krohigen MoraBerg flatterte ſank vom Maſt Mangel
dem Nunition Lebensmitteln und Waſſer haben vermocht
an Der Uebermacht der Feinde in 15jährigem Anſturm
J ht gelungen

Verſchwörung auf Madagaskar
Ueber die Verſchwörung auf Madagaskar erfährt ferner

ge Journal aus Antanarivo
Ziemlich ernſte Ereigniſſe haben ſich auf Madagaskar

etragen Am 31 Dezember ſollten die europäiſchen Offi
e Unteroffiziere und Soldaten vergiftet werden

Lie Verſchwörer hofften dadurch die Schützen auf ihre Seite
a vringen oder zum mindeſten in den Beſitz von Waffen
u gelangen Die hohen Beamten ſollten gleichfalls
Lrgiftet oder niedergemetzelt werden ebenſo wie die andern
Feloniſten Vor fünf Jahren war die Organiſation der
Verſchwörer unter dem Deckmantel einer patriotiſchen Ge
ſellſchaft egründet worden Es liegt auf der Hand ſchreibt
das Pariſer Blatt daß ſie ihre Propagandamittel von dendort wohnenden Deutſchen et Eine Anzeige
ermöglichte es die madagaskiſche Verſchwörung zu entdecken
Ueber 200 Verhaftungen wurden vorgenommen Die Unter

ſuchung geht weiter bwie die große Maſſe der Eingeborenen die von der deutſchen
ropaganda nicht berührt wurde und die unſerer Fahne treu
leiben Hier wie auch in den anderen Kolonien iſt die

deutſche Beſtechung ohne Wirkung geblieben
Alle Wetter Es ſind doch Teufelskerle die Deutſchen

Selbſt auf Madagaskar treiben ſie ihre verruchte Propa
anda Nur gut die franzöſiſche n

Schliche gleich herausbekommt und mit deren Aufdeckung
ſich immer wieder von neuem blamiert

Hedwig v Wißmann nicht geſunken
WTB London 19 Das Reuterſche Bureau

meldet aus Kapſtadt Ueber das Gefecht mit dem deutſchen
Fanonenboot auf dem Tanganjika See wird noch gemeldet
Das Kanonenboot ergab ſich nach 20 Minuten nach Beginn
des Kampfes Es hatte durch 12 Treffer ernſtliche Havarienerhalten Maſchine und Keſſel blieben unbeſchädigt Die
Reparaturen werden eine Woche beanſpruchen Es handelt
ſich um den kleinen Dampfer Hedwig v Wißmann

na nnigfach
Waſſermang

Prinz Oskar nicht Prinz Eitel Friedrich
Jn unſerem Bericht über die Rettung einer

Notorbatterie durch Prinz Eitel Friedrich iſt dem Er
zähler inſofern ein Jrrtum unterlaufen als es ſich bei der
geſchilderten Vegebenheit nicht um dieſen kaiſerlichen
Prinzen ſondern um den Prinzen Oskar von Preußen
gehandelt hat

Ein ſehr erfreuliches wirtſchaftliches Zeichen
WTB Wien 21 Febrnar Dem Fremdenblatt zu

olge weiſen die Spareinlagen bei den Banken und
Sparkaſſen im Januar 1916 eine weitere Steigerung
um 52 Millionen Kronen auf
Ein Bahnhof in Saloniki von einer deutſchen Bombe

getroffen

Journal berichtet aus Saloniki Ein deutſches Flug
zeug gelangte Donnerstag bis an die Vorſtadt von Saloniki
und es glückte ihm eine Bombe auf den Verbindungsbahn
hof zu werfen Ernſtlicher Schaden iſt nicht verurſacht
worden 2 7 2 Red

Nikolaus wird totgeſchwiegen
B Notterdam 21 Februar Wie man hier aus Paris

erfährt wacht die franzöſiſche Zenſur ſeit einigen Tagen mit
großer Sorgfalt darüber daß die franzöſiſche Preſſe mit
ren Silbe mehr des Königs Nikolaus und ſeiner Familie
gedenkt

Zur Torpedierung des holländiſchen Motorſchiffes Artemis

FTB Haag 19 Febryar Das Miniſterium des
Aeußern teilt dem Korreſpondenzbureau mit daß nach Mit
teilung der deutſchen Regierung auch die von dieſer ange
ſtellten Unterſuchungen ergeben haben daß an der Haltung
es Motorſchiffes Artemis das in der Nacht zum 2 Febr
lorpediert wurde nichts auszuſetzen war Die deutſche Re
Kerung erklärte ſie erkenne an daß die Torpedierung ein
Fehler des Kommandanten des Torpedobootes war Sie ver
ürteilte das Vorgehen des Kommandanten und hat ent
prechende Maßregeln getroffen Die deutſche Regierung
t ferner ihr Bedauern über den Vorfall ausgeſprochen

Stſchuldigungen angeboten und ſich bereit erklärt den
Schaden zu erfetzen

Automobil und Vaterlandsliebe
d Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet aus London

er nationale Ausſchuß für die Fortſetzung der Sparſamkeit
im Kriege erläßt einen Aufruf an das Publikum worin es
Aufgefordert wird ſo wenig wie möglich Auto zuJahren Die Blätter erkennen die Notwendigkeit vieſes
Aufrufs an glauben jedoch daß nur Zwang zum Ziele führt

Ein japaniſcher Kriegsmaterialdampfer in Brand geraten
n Lloyds melden daß der japaniſche Dampfer Pa

a Maru mit Kriegsmateriol von San FranciscoFterwegs in Brand geriet ferner iſt der Dampfer
i rleanian 2293 Tonnen fetzt endgültig auf die Ver
d tliſte geſetzt worden Central News melden aus Lon
w daß der durch das Großfeuer im Hafen von Brooklyn
an dirlachte Schaden an den engliſchen Dampfern Pacifiec

d Bolton Caſtle ſich auf 1 400 000 Mark beläuft

Ein engliſches Piratenſtück
Be c B Waſhington 21 Februar Hier verlautet daß die
n ündeten amerikaniſche Wertpapiere im Betrage von
vor Millionen Dollärs die von Amſterdam nach Rew

geſchickt worden waren beſchlagnahmt haben Man

Die Bevölkerung bleibt ruhig ebenſo

e

laubt daß lreiche Präzedenzfällennen die dere Vorgehen lechſſertigen

Vereinigten Staaten dagegen Einſpruch erheben ſollten

Gegen Kardinal Mercier
T U Köln 19 Februar Die Kölniſche Volkszeitungwendet ſich in einem Artikel gegen Kerle Merge und

ſtellt die Frage War es Zufall daß Mercier in Rom mit
Briand zuſammentraf mit dieſem eine längere Unter
redung pflegte und daß dann vom Eifelturm aus der Funk
ſpruch verbreitet wurde Mercier habe Briand Beweiſe für
die deutſchen Schandtaten in Belgien en Der Artikel
ſcheint eine veränderte Haltung des utſchen Gouverne
ments gegen Mercier befürworten zu wollen

Die Antwort des deutſchen Episkopatſchreiben ber belgiſhen Biheſe Rollertir

T V Köln 19 Februar Bezüglich des gemeinſamenSchreibens der belgiſchen Biſchöfe an den deutſchen See

wegen eines gemeinſamen Schiedsgerichtes über die angeb
lichen Greuel in Belgien gibt die Kölniſche Volkszeitung
folgendes bekannt Wir haben nunmehr an zuſtändiger
Stelle erfahren daß der deutſche Episkopat auf jenes Kollek
tivſchreiben der belgiſchen Biſchöfe vom 24 November 1915
nicht antworten wird Wir haben die Ueberzeugung daß
für dieſe Stellungnahme der deutſchen Episkopats vor allem
der Wunſch des Heiligen Vaters maßgebend geweſen ſei daß
derartige Polimiken unter Biſchöfen verſchedener Nationen
vermieden werden Die Entſcheidung unſerer Biſchöfe iſt
uns auch deshalb ſehr verſtändlich weil das Schreiben des
belgiſchen Episkopats nur dazu dient die beſtehende poli
tiſc rregung im belgiſchen Volke aufrechtzuerhalten und
weil das vorgeſchlagene biſchöfliche Schiedsgericht rechtlich
unmöglich und praktiſch völlig undurchführbar ſei

Hindenburgs Lehrer der Danteforſcher Pochhammer 75 Jahre
Paul Pochhammer der hervorragende deutſche Dante

forſcher feiert am 21 Februar ſeinen fünfundſiebzigſten Geburts
tag Pochhammers Weg zu ſeiner bedeutungsvollen wiſſenſchaft
lichen Stellung iſt um ſo intereſſanter als Pochhammer lange
Jahre aktiver Offizier war ehe er ſich der Literatur zuwandte
Und daß er auch in W Offiziersberuf ſeinen Kreis ganz aus

werden
falls vie

füllte beweiſt der Umſtand daß er zum Lehrer an der Kriegs
akademie berufen wurde wo kein Geringerer als Hindenburg
ſein Schüler wurde Pochhammer hat vor einem Jahre ſehr fef
ſelnd von ſeiner Tätigkeit als Lehrer Hindenburgs ersählt der ihm
ſchon als junger Offizier durch ſeine große Begabung aufgefallen
iſt Für ſeine wiſſenſchaftlichen Danteſtudien und ſeine freie
Bearbeitung und Ueberſetzung der Göttlichen Komödie iſt Poch
hammer bereits zu ſeinem ſechzigſten Geburtstage von der Uni
verſität Breslau zum Ehrendoktor ernannt worden
er den Titel Profeſſor

Major Sperling f
e B Berlin 21 Februar Major Sperling der be

kannte Luftſchiffer der ſich um die Entwicklung der Motor
luftſchiffahrt hohe Verdienſte erworben iſt geſtern in einem
Sanatorium in Lichtenrade geſtorben Er war mehrere
Jahre der geſamten deutſchen Militärluftflotte
Dann übernahm er das Kommando des Luftſchifferbataillons
Nr 1 an Stelle des Major Groß und wurde ſpäter zur Ver
ſuchsabteilung kommandiert März 1909 beging er unter
vielen Ehrungen das bis dahin einzig daſtehende Jubiläum
ſeiner 100 Lenkballonfahrt Jm Juli des genannten Jahres
brachte er das T en Z 1 nach Metz und die glück
liche Landung auf dem Exerzierplatz Frescaky gab Anlaß zu
lauten Ovationen Ein Leiden zwang dann 1912 den ſo ver
dienſtvollen Offizier eine Heilanſtalt aufzuſuchen Dort hat
Major Sperling deſſen Name unauslöſchlich mit der großen
de en unſerer Luftflotte verknüpft iſt ſein Leben aus
gehaucht

Der Juſtizetat in der Stagats
haushaltkommiſſion

Verlin 19 Februar
Die Staatshaushaltkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

beriet den Juſtizetat Der Berichterſtatter gedachte der zahl
reichen im Felde Gefallenen aus den Kreiſen der Juſtiz
Auf eine Anregung von konſervativer Seite wurde die Ein
ſetzung einer Su r beſchloſſen die einheitliche
Grundſätze ſür die Abhilfe der durch den Krieg hervor
gerufenen

Notlage von Beamten der Juſtizverwaltung
aufſtellen ſoll Die Wahl dieſes Unterausſchuſſes ſoll in
einer der nächſten Sitzungen erfolgen Die Beſprechung
wandte ſich darauf der Bundesratsverordnung über die
Entlaſtung der Gerichte zu insbeſondere auch im
Hinblick auf den dereinſtigen Penrge aus dem Kriegsin den Friedenszuſtand Es beſtand ebereinſtimmung dar

über daß die durch S 3 des Ermächtigungsgeſetzes vom
4 Auguſt 1914 dem Bundesrat erteilte Geſetzgebungsvoll
macht mit dem Kriege ohne weiteres aufhöre ſo daß zu einer
etwaigen Verlängerung ein h etz erforderlich ſein
würde Ein fortſchrittlicher u e wies darauf hin W der Frieden ja nicht über Nacht kommen werde
ſondern daß zunächſt ein Zwiſchenzuſtand eintreten dürfte
innerhalb deſſen die t würde erfolgen können

Der Juſtizminiſter gab Aufſchluß über den Rückgang der
Tätigkeit der guſtiz während des Krieges und über den
Rückgang des Beamtenperſonals wobei er hervorhob daß
die jetzt in Tätigkeit befindlichen Juſtigbeamten ſtärker und
nicht ſchwächer beſchäftigt ſeien als im Frieden was aber
durchaus aängemeſſen erſcheine Ein Rückgang des Arbeits
umfanges habe namentlich ſtattgefunden in Grundbuchſachen
und in n eine Zunahme dagegen in Vormund

el Hhen Nach der vorgetragenen Statiſtik beläuft
er

Rückgang an Beamten
am 15 Dezember 1915 gegen den 15 Dezember 1913 Bei den
Richtern der Oberlandesgerichte auf 33 Prozent bei denmittleren Beamten der Oberlandesgerichte a 20 Prozent
bei den Landrichtern auf 38 Prozent bei den mittleren Be
amten der Landgerichte auf 36 Prozent bei den Amtsrichtern
auf 38 Prozent Von den Referendaren ſind zum Heere und
zur en 85 Prozent von den Anwälten dienen 40,31 Prozent Die männlichen Strafge angenen im Kammergerichtsbezirk ſeien von 4503 am

Januar 1912 auf 2699 am 1 Januar 1916 zurückgegangen

da r g7 erhne den auf rene große der kleinen ngniſſe ſei ge oſſenVon den Nationalliberalen wur da

1908 erhielt
e

Zinsklagen eine ſechsmonaktige Zahlungsfriſtvom Richter ſoll gewährt werden dürfen t a z
licher Abgeordneter unterſtützte den Antrag grundſätzlich
und nachdem der duhtzenerz wohlwollende Erwägung zu
geſagt hatte wurde der Antrag aus geſchäftlichen Gründen
zurückgezogen ebenſo ein weiterer nationalliberaler Antrag
wonach die Vergleiche der Einigungsämter Vollſtreckbarkeit
erlangen e

Ein Zentrumsredner bemängelte daß ein
Generalkommando an den Oberlandesgerichtspräſidentenein Erſuchen um Verhängung ſchwerer Sikſen gerichtet

und daß der Oberlandesgerichtspräſident dieſes Erſuchen den
Richtern des Bezirkes zur Kenntnisnahme
Die Entſprechend einer Anregung von fortſchrittlicher Seite erklärte der Miniſter den Oberlandes
gerichtspräſidenten zur Aeußerung über die Gründe dieſer
Weitergabe auffordern zu wollen Ein Kommiſſionsmitglied
bemängelte daß die ſtellvertretende Jntendantur des
9 Armeekorps in Altona eine preußiſche Behörde ſtändig
in ihren Verträgen die Zuſtändigkeit der preußiſchen Gerichtezugunſten der hamburgiſchen Gerichte ausſchlieſe und dadurch

nicht bloß preußiſche finanzielle Jntereſſen ſchädige ſondern
auch ein idegles Jntereſſe der preußiſchen Gerichte verletze
Der Miniſter erwiderte daß die Jntendantur der Kom
mandogewalt unterſtehe er daher nicht eingreifen könne
Dem wurde entgegengehalten daß die ſtellvertretende
Jntendantur dem preußiſchen Kriegsminiſterium und nicht dem Generalkommando unter
ſtehe Nach einer eingehenden Ausſprache über die Verhält
niſſe der Aſſeſſoren die Kanzleibeamten und andere Beamten
kategorien ſowie über die Notprüfungen wurde der Etat
unverändert genehmigt

Nächſte Kommiſſionsſitzung Dienstag

Deutſches Reich

Der Zuſammenſchluß der Fürſtentümer
Schwarzburg

Nudolſtadt 21 Februar Der Landtag veſchloß dem Re
gierungsantrag gemäß einſtimmig aus ſeiner Mitte einen Aus
ſchuß von ſechs Mitgliedern zu wählen und ihn zu beauftragen
mit einem gleichen Ausſchuß des Sondershäuſer Landtags Vor
beratungen darüber zu pflegen auf welche Weiſe die Vereinigung
der beiden Fürſtentümer zu einem Staate oder wenigſtens eine

teilweiſe Vereinigung der Miniſterien zu einer gemeinſamen Be
hörde und eine gleichmäßige Fortentwickelung der Geſetzgebung
in den ſchwarzburgiſchen Ländern zu ſchaffen ſei

Der Landtag wurde darauf geſchloſſen

Die Berliner Butterverkanfsregelung
W BVerlin 20 Februar Wie die Blätter melden haben

die Groß Berliner Gemeinden die Regelung des Butterverkaufes
im Kleinhandel gemeinſam in die Hand genommen Diefer wird
vom 21 Februar ab in folgender Weiſe geſchehen Butter kann
nur auf Grund der Brotkarten bezogen werden Jeder Jnhaber
einer Brotkarte darf wöchentlich nicht mehr als ein Viertelpfund
Butter erhalten Mehr als ein Pfund Butter darf in einem
Heſchäft an eine Verſon nicht abgegeben werden auch wenn mehr
als vier Brotkarten vorgelegt werden Die Brotkarten ſind von
dem Geſchäftsinhaber mit einem entſprechenden Vermerk zu ver
ſehen Der Butterbezug von außerhalb wird durch die Reurege
lung nicht berührt Die Beſtimmungen gelten nicht für Kranken
häuſer und ähnliche Anſtalten Gaſt und Soeiſewirtſchaften
können ſich die Butter im Großhandel und von auswärts he
ſchaffen

Die unwirkſame Fahrkartenſteuer
T V Dresden 19 Februar Die Reichsfahrkartenſteuer

hat nach den Feſtſtellungen des Eiſenbahnausſchuſſes der
zweiten Kammer in Sachſen eine derartige Abwanderung
aus höheren in die unteren Fahrklaſſen bewirkt daß der
Einnahmeausfall das Doppelte des Betrages der Steuer
beträgt Der Ausſchuß fordert daher die Regierung auf im
Bundesrat für die Beſeitigung der Steuer einzutreten

Die Kriegsausgaben des Hamburger Staates
Nachdem bereits 85 Millionen Mark zur Be

ſtreitung durch den Krieg erwachſener außerordentlicher
Ausgaben vom Hamburger Staat bewilligt und bis auf einen
geringen Betrag auch in Anſpruch genommen ſind bean
tragte der Senat bei der Bürgerſchaft weitere 10 Mil
lionen Mark für dieſen Zweck zu bewilligen

Ausland

Der Prozeß gegen die ſchweizeriſchen Oberſten

des Generalſtabes Egli und v Wattenwyl über deſſen Vor
geſchichte und Bedeutung wir freilich nur Andeutungen
machen konnten ſoll am 24 d M vor dam Militärgericht
in Zurich zur Verhandlung kommen

T V Lugano 19 Februar Hier fällt allgemein auf
daß die italieniſchen Blätter mit großem Vergnügen und be
zeichnender Schärfe die Hetze gegen den ſchweizeriſchen
Generalſtab ergreifen Selbſtverſtändlich unterſtützen ſie
auf das Entſchiedenſte die Forderung der Pariſer Blätter
und der ſchweizeriſch amerikaniſchen Preſſe auf Abſetzung des
Oberkommandierenden der Schweizer Bundesarmee Genera
Wille

Kohlenmangel in Spanien
c B Madrid 20 Februar Zufolge des zunehmenden

Mangels an Kohlen veröffentlicht die ſpaniſche Amtszeitung
ein Dekret durch welches die Kohlenarbeiter vom Militär
dienſt befreit und ihnen die Erlaubnis erteilt wird zu den
Gruben zurückzukehren

Das Louvremuſeum wieder eröffnet
Aus Paris wird der Frankf Ztg gemeldet Nach dem

Petit Journal wird die Skulpturenſammlung des Loupre
am 1 März für das Publikum wieder geöffnet 700 Ge
mälde aus dem Louvre befinden ſich noch in Toulouſe

Verantwortlich für den volitiſchen Teil
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ntragt W
bei Hypothekenklagen eine einjährige Zahlungsfriſt und be

Cugen Brinknann Feuilleton Vermiſchtes J B
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Zetzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Alber
Sarth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a G

St egfri e d Dyck

e T
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I wehenenAnfang 10 Uhr
Eln glänzendes Varleté Programm

h Paul Beckers SieLavaris fliegende Hunde
Carl Pauly P Houte und folgende Tages

Bruno Heydrichs

S Hienstag iKonservatorium f Musik S Hut r hre e o

auss

S nachund Theater Tauseid n nWegen verschiedener Er end und eine NMaeht
krankungen muss der S Operette von J Str rS Mittwoch Erste Wiede

t

Konzert Opern Abend von Das d rholuar p dauf einen späteren Zeit S Hierauf De chngzricht
unkt verschoben werden Tnininininnimininmniingann
er Aufführungstag wird per

noch mitgeteilt Für Müitar
J er

n

Drahtseil Dic ausgegebenen Ein3 Schwestern Hasson reren un Kni trittsprogramme behalten nan
das sächsische Unſkum mit seinen urkomischen Gultigkeit gegenVorträgen und weitere erstklassige Kunstkräſte Wenn Uniform Knöptee

smarken
Eine Frühlings Prakt EssbestAn unseren 5 Fronten Invaliden wiedlor Prakt raschenmer e

SignalipfeifenP Lichthülderabend im Mozartsaal V fahrt durch dTirol h W
W res

r a
Ferdinand Haassongier

vWeidenplan 20 Rartenverkauf an der Abendkasse 50 Pfg arbeiten lernen Se v Metalw repr Vetiellwe
d arfüsserstr 9 Fm ThAaüle g J mere Ernenern in BrünlercnDienstag den 22 Februar abends S Uhr Hochinteressante Aufnahmen aus dem i rie

Lichtbilder Vortrag königl orthopädischen Reserve Lazarett w 11 n 8 t Wdes jungtürkischen Schriftstellers und Kaiserlich otto zu Nürnberg 0 Was 9601manischen Ingenieurs Stück 40 Vſo e S ur mEin Akter der uns in erschöpfenSanto Bey de Sémo der Weise zeigt dass unsere Kriegs
Harem und türkische Frauen
Sultaninnen und ihre Macht Irrtümer der Abendländer über
die türkische Frau Der Harem und seine Bedeutung
Odalisken Trachten und Kleidung Ehe und Scheidung

Emanzipations Bewegung usw

Karten zu M 3 l in derHofmusikalienhandlung von Heinrich Hofhan Gr Ulrichstr

Volkspark r
Morgen Dienstag den 22 Februar 1916 abends 8 Uhr

im unteren Saal6ſ nstrumental und Liederaben

ausgeführt von

Frl Anni Kühns Opernſängerin
Frl Käthe Kleinlein Konzertſängerin

and den aktiven Mitgliedern der Militär Kapelle Erſatz Abteilung
Feldartillerie Rgt 75

Ein prächtiges Programm beſtehend aus beſten Wuſikſtücken guten
Volksliedern und gediegenen Duetten kommt zur Aufführung

Zu zahlreichem Beſuch ladet höflichſt ein Die Geſchäftsleitung

Thatia SäleFreitag den 25 Februar abends S Uhr
Operetten und Lustspiel Abend Jveranstaltet von der

Gordes schen Bekleidungsakademie
Direktor Carl Davids

unter äem Protektorat der Frau General von Bonin

J können

9

Geiſtraße 42 Jnhaber E Osborg
Mittwoch den 23 Februar abends 8 Uhr

Grosses volkstümiiches Konzert
ausgeführt von der geſamten Kapelle

des 13 LandſturmJnfanterie Erſatz Bataillons W A R 31
unter perſönlicher Leitung des Herrn Köning

Eintritt einſchl Billettſteuer 35 Pfg

o n
DStroh

werden gewaſchen gefärbt nach neueſten Formen moderniſier t
und in bekannter ſauberer Ausſührung geliefert

Sauberste Panamawaäsche
Gegründet 1856

A Tenner Halle a Mittelsir 6

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Vervielfältigungen
Kundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreibstuhbe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus

Thaliaouelest Säle

77

S

v

r 27 u von Golſjacken portmützen weater lInvaliden trotz schwerster Verletzungen W ümn e n e
ihrem Berufe wieder zurückgegeben werden Schnee Nohf Gr Steinſtr 84

Z Seit Huſten Bron
Hialkatarrh

Z Erhältlich zu M 2, pro Schachtel
tn allen Apotheken Wo nicht vorrätig
evtl auch direkt von uns durch unſere

Ständige Niederlagen in Halle

Hautfucken
auch bei heilenden Wunden

Dr Kochs Kühlſalbe Die gläckliche Geburt

ſofort Erleichterung Topf Z
Erhältlich in allen Apotheken

eug wollenen Strümpfen e Garderoben

ca 50 Stück empfiehlt
besonders preiswert

Möbelfabrik

r

s d 9aller Artr Verſchleimung e

c W evorzügliche Erfolge mPriv 7h MetallhettenaaeeR oto In P l en tlolzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl i Thür
e

familien Hachrichten
Verſandapotheke

Ploeg Co Berlin SW 68
Ausführliche Broſchüre

vollſtändig koſtenlos

LELL III

IToauerfeier uno Einäsche
rung des Gefreiten d L
Ruciolf Lötsch

erfolgt Dienstag den 22
Februar 1916 nachmittags
24 Uhr im Krematorium

zu Leipzig

Adler Apotheke und
Hirſch Apotheke
Bei hartnäckigem

Rverſchafft Jhnen

eines Jungen
zeigen hocherfreut nur
hierdurch an

Antiprurit

und nach auswärtsZur Aufführung gelangen die Burleske Moderne Ehe von Max
Karlſtraße 16Reichardt und die Operette Mariner Liebchen von Emil Fernſprecher 8032

22 Jahre wünſcht die Bekanntſchaft
eines beſſ Mädch zw angeregten Brief
wechſels um ſpäter zu heiraten Offert

Dr med Kurt Pein
und Frau

Margarete geb Jabusch
Feldgrauer

Schkeuditz 19 Febr 1916

F 2732 an die Exped dieſ Ztg

Christieni Eintrittskarten zu 3 50 0 50 M sind in es v 2990690209959 eemie sowie an der Abendkasse zu haben Ah WDer xriss r die eigen Halleschen Lazarettzüge O I und 3 Trotz der enormen Preissteigerung und der in Hussicht S
I vestimn re d 5 stehenden Schliessung der Reichsgrenzen verkaufe soweit der e

Feeeeeeeeeeee 8 Vorrat ce 500 Zentner reicht zu bisherigen billigen Preisen unt

S

Die glückliche Geburt elnes
gesunden Mädchens

zelgen hocherfreut an
Halle a d den 18 Februar 1916

Ernst Schröder und Fpau
Meta geb Reinecke

S
S

9

S Z B Stuck 73s ück vSaal der Loge zu den 5 Turmen Albrechtstr De a m 8Montag den 28 Februar 8 Uhr S 2 I M PIelSI e
S Mandar nen129 Kammermust Abench en rerI 9 Empfehle ferner mein 34 e r mder Herren Konzertmeister Paul Wille Alfred Wile I I C 9eikers Marmeladen Otto Hlautschke Kunsthonig

Bernhard Unkenstein Professor Georg Wille unter Mit 3 nahrhaett bester rsetz kür teure Butter 3wirkung des Gewandhaus Flötisten Maximikan schwedler r Alles dies nden J im 8
Streichquartett dur op 76 Nr 1 von Ha ydn Flöten S o chSerenege von Beethoven Streichquartett D dur el ten

von Mendelssohn Leipzigerstrasse 96 und Grosse Ulrichstrasse 25 8
Karten zu M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan e e 2999 e

Thale Harz Lehr und Haus
hatlungs Penſionat von Fr Prof
Lohmann Auch in Kriegszett voll
Unterricht Beſte Erholung und Kräf
tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Konditorei und Raffeehaus
lhre Vermählung geben bekannt

Dr med Schüler
Dora Schüler geb Glimm

Halle a d S den 21 Februar 1916
FKanarienhähne gute Schläger zu

verkaufen in der Kurbeiſſtickerei
Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus II

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegseit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Zorn SDienstag den 22 Februar

Abhschieds Konzert
des Konzertmeisters Arthur BohnhardtAusschank von Salvatorbier Die Volksküche

r Brunoswarte Nr 31Speiſen werden verabreicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfg
gute Qualitäten empfiehltStrumpflängen BeDie Arbeitsſtätte des Vererns für Warken zu ganzen und halben Por

o Volkswohl Feldſtr 13 Zugang von tionen welche an beliebigen Tagen inen r elzungs 0 5 der Deſſauerſt aße Telephon 5028 pad e arwendet dere können
h ind zu haben bei Herrn Kaufmann1 Rutr fein gehackt 12 00 228 Bau Runkei vormals Otto ine

verkaufen ſofort billigſt 7 675 Mk1Korb 0,60 k Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann

Rud Eckhardt Co nur gutes Kiefernholz Ludwig Barth Leipzigerſtraße 80
Alteiſen und MetallGroßhandlung Merſeburgerſtraße 45 e Telephon 376 m

Nähe des Le pziger St

Mittwoch den 23 d Mts
Be

empfehlen wir wieder in großer Auswahl Trauer Abteilung
erſtklaſſige Schwarze

Belgier und däniſche Kostäme Kleicer Köcke Bluzen
Ackerpferde

Unferröcke und Morgenröcke

ſowie
e Kleiderstoffe

Oddenhürger und Anfertiqunq nach Mass
Wecklenburger Wagenpferde

Auf Wunsch soforfige Auswahlsendung

in unſerer Filiale Halle Magdeburgerſtr 46 Telephon 8298
c Fernsprecher 379

Wilh Stock Th Weinstein

en

Bruno PFreutag

Am 16 Februar d ds verschied
der Rechtsanwalt

Herr Professor Dr Krahmoer

hier
Seine grosse Pflichttreue im Beruf und

die Lauterkeit seines Charakters und seiner
Gesinnung werden ihm ein bleibendes An
denken bei uns sſchern

Halle a d den 18 Februar 1916
Der Präsiclent die Direktoren und

die Mitglieder des Land und Amtsgeriehts
Der Erste Staatsanwalt

und die Mitglieder der Staatsanwaltschaft

Für die vielen Beweise der Liebe beim
hleimgange und Beerdigung meiner lieben
Tochter

Elfriece Grunwalcd
sage ich hiermit meinen herzlichen Dank

Halle a o S Mitteletrasse Sa
den 21 Februar 1916
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